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Bayerischer Landtag 
16. Wahlperiode Drucksache 16/12213 
 18.04.2012 

 

Dringlichkeitsantrag 
der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Hans-Ulrich Pfaffmann, 
Dr. Thomas Beyer, Annette Karl, Bernhard Roos, Prof. Dr. Peter Paul 
Gantzer, Natascha Kohnen, Franz Maget, Florian Ritter, Adelheid 
Rupp, Diana Stachowitz, Ludwig Wörner, Isabell Zacharias, Inge Aures, 
Volkmar Halbleib, Harald Güller und Fraktion (SPD) 

Ausreichende Finanzmittel für die 2. Stammstrecke im Ballungsraum 
München bereitstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, für Verkehrsprojekte in Bayern, für 
deren Finanzierung nach dem Gesetz (GVFG) ausschließlich Bund und Land 
zuständig sind, ausreichend Finanzmittel bereit zu stellen.  

Dem Bau der zweiten Stammstrecke in München wird dabei höchste Priorität 
eingeräumt. Eine Finanzierungsverpflichtung der Landeshauptstadt München 
oder anderer Kommunen besteht nicht. 

 

 
Begründung: 

Die Münchner Stammstrecke ist eine der höchst befahrenen Zugstrecken in Europa. 
Die Kapazitätsgrenze der Stammstrecke ist weit überschritten. Tendenziell steigt die 
Verkehrsdichte in den nächsten Jahren an. Außerdem ist eine Erweiterung der Stamm-
strecke für die schnelle Anbindung des Flughafens und die Anbindung der Regionen 
von besonderer Bedeutung. Die Realisierung der zweiten Stammstrecke ist deshalb ei-
nes der wichtigsten Verkehrsprojekte im Ballungsraum München. 

Nach gesetzlicher Lage fällt die Finanzierung der zweiten Stammstrecke in die Zu-
ständigkeit von Bund und Land. Ohne gesetzeskonforme, vollständige Finanzierung 
durch Bund und Land ist die zweite Stammstrecke nicht zu realisieren. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 



dem Studium auch in Bayern bleiben und dort den
Arztberuf ausüben will. Das ist meine Meinung. Des-
halb haben wir dies in dieser Weise gelöst.

(Beifall bei der FDP und der CSU)

Präsidentin Barbara Stamm: Mir liegen keine weite-
ren Wortmeldungen mehr vor. Damit ist die Ausspra-
che geschlossen. Wir kommen zur Abstimmung. Dazu
werden die Anträge wieder getrennt. 

Ich lasse zunächst über den Dringlichkeitsantrag der
Fraktion der FREIEN WÄHLER auf Drucksa-
che 16/12196 abstimmen. Wer diesem Antrag seine
Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzei-
chen. - Das sind die Fraktionen der SPD, der FREIEN
WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN.
Ich bitte darum, die Gegenstimmen anzuzeigen. - Das
sind die Fraktionen der CSU und der FDP. Stimment-
haltungen? - Keine. Damit ist dieser Dringlichkeitsan-
trag abgelehnt. 

Wir kommen zur Abstimmung über den Dringlichkeits-
antrag der SPD-Fraktion auf der Drucksa-
che 16/12210. Wer diesem Antrag seine Zustimmung
geben will, den bitte ich um das Handzeichen. - Das
sind die Fraktionen der SPD, der FREIEN WÄHLER,
des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN sowie Frau Kol-
legin Dr. Pauli. Ich bitte darum, die Gegenstimmen
anzuzeigen. - Das sind die Fraktionen der CSU und
der FDP. Stimmenthaltungen? - Keine. Damit ist auch
dieser Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Wir kommen nun zur beantragten namentlichen Ab-
stimmung über den Antrag der Fraktionen der CSU
und der FDP auf der Drucksache 16/12211. Die
Urnen stehen bereit. Ich bitte Sie, die Stimmkarten
abzugeben. Dafür stehen fünf Minuten zur Verfügung.

(Namentliche Abstimmung von 19.55 bis
20.00 Uhr)

Verehrte Kolleginnen und Kollegen, die Zeit ist um.
Ich schließe die Abstimmung und bitte darum, die
Stimmkarten auszuzählen. Das Ergebnis wird später
bekannt gegeben.

Ich darf Sie bitten, die Plätze wieder einzunehmen,
damit wir mit der Sitzung fortfahren können. Je diszip-
linierter wir sind, desto schneller kann ich die Sitzung
schließen. - Ich bitte noch einmal darum, die Plätze
einzunehmen und Gespräche, wenn sie unbedingt
nötig sind, draußen stattfinden zu lassen. 

Ich darf bekannt geben, dass die Dringlichkeitsanträ-
ge auf den Drucksachen 16/12197, 16/12199 bis

16/12201, 16/12212 sowie 16/12213 in die zuständi-
gen federführenden Ausschüsse verwiesen werden.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Erste Lesungen
zu Gesetzentwürfen, die ohne Aussprache an die
federführenden Ausschüsse überwiesen werden
sollen

Gesetzentwurf der Abgeordneten Markus Rinders-
pacher, Harald Schneider, Helga Schmitt-Bussin-
ger u. a. und Fraktion (SPD)
zur Änderung des Parlamentarischen Kontrollgre-
mium-Gesetzes (Drs. 16/12044)
Erste Lesung

und

Gesetzentwurf der Abgeordneten Markus Rinders-
pacher, Franz Schindler, Helga Schmitt-Bussinger
u. a. und Fraktion (SPD)
Fünftes Gesetz zur Änderung des Bayerischen
Verwaltungsverfahrensgesetzes (Drs. 16/12135)
Erste Lesung 

Gibt es hinsichtlich der Zuweisungsvorschläge noch
Änderungswünsche? - Das ist nicht der Fall. Damit
kommen wir zur Beschlussfassung über die Zuwei-
sungen. Wer mit der Überweisung an die zur Feder-
führung vorgeschlagenen Ausschüsse einverstanden
ist, den bitte ich um das Handzeichen. - Danke schön.
Gegenstimmen? - Stimmenthaltungen? - Keine. Dann
werden die Gesetzentwürfe diesen Ausschüssen zur
Federführung zugewiesen.

Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

(Unruhe)

Ich bitte, die Gespräche außerhalb des Sitzungssaals
stattfinden zu lassen.

(Harald Güller (SPD): Das könnte auch den Kol-
legen Huber betreffen!)

Ich schaue auch dorthin.

Jetzt nochmals: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Gesetzentwurf der Abgeordneten Margarete
Bause, Dr. Martin Runge, Ulrike Gote u. a. und
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)
eines Bayerischen Gesetzes über die
Finanzierung der Bildungsarbeit der parteinahen
politischen Stiftungen (Bayerisches
Parteienstiftungsgesetz - BayPartStftgG)
(Drs. 16/10459)

9144 Bayerischer Landtag - 16. Wahlperiode Plenarprotokoll 16/99 v. 18.04.2012

http://www.bayern.landtag.de:80/www/lebenslauf/lebenslauf_555500000100.html
http://www.bayern.landtag.de/cps/rde/xchg/www/x/-/www/441.htm/-/papp/Suche_Dokumente/http://www.bayern.landtag.de//www/dokumente.suche.maske.jsp?DOKUMENT_INTEGER_WAHLPERIODE=16&DOKUMENT_DOKUMENTNR=10459&DOKUMENT_INTEGER_DATE_FLAG=2&DOKUMENT_EINFACHE_SORTIERUNG=1&BUTTONSCHLAGWORT=Suche+starten
http://www.bayern.landtag.de/cps/rde/xchg/www/x/-/www/441.htm/-/papp/Suche_Dokumente/http://www.bayern.landtag.de//www/dokumente.suche.maske.jsp?DOKUMENT_INTEGER_WAHLPERIODE=16&DOKUMENT_DOKUMENTNR=10459&DOKUMENT_INTEGER_DATE_FLAG=2&DOKUMENT_EINFACHE_SORTIERUNG=1&BUTTONSCHLAGWORT=Suche+starten


Bayerischer Landtag 
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Beschlussempfehlung und Bericht 
des Ausschusses für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Thomas Beyer u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 16/12213 

Ausreichende Finanzmittel für die 2. Stammstrecke im Ballungsraum 
München bereitstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g

Berichterstatter: Dr. Thomas Beyer 
Mitberichterstatter: Dr. Otmar Bernhard 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, In-
frastruktur, Verkehr und Technologie federführend zugewiesen. Der 
Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dringlich-
keitsantrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 
65. Sitzung am 10. Mai 2012 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Dring-
lichkeitsantrag in seiner 172. Sitzung am 13. Juni 2012 mitberaten 
und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FDP: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 
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 18.07.2012 

 

Beschluss 
des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und be-
schlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Hans-Ul-
rich Pfaffmann, Dr. Thomas Beyer, Annette Karl, Bernhard Roos, 
Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Natascha Kohnen, Franz Maget, Florian 
Ritter, Adelheid Rupp, Diana Stachowitz, Ludwig Wörner, Isabell Za-
charias, Inge Aures, Volkmar Halbleib, Harald Güller und Fraktion 
(SPD) 

Drs. 16/12213, 16/12992 

Ausreichende Finanzmittel für die 2. Stammstrecke im Ballungsraum 
München bereitstellen 

A b l e h n u n g

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 
 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet



Erster Vizepräsident Reinhold Bocklet: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. a. Anlage 3)

Ausgenommen von der Abstimmung sind die Nummern 54 und 97 der Anlage zur Ta

gesordnung, über die in einfacher Form einzeln abgestimmt werden soll, und die Num­

mer 98, von der ich gerade gesprochen habe, über die auf Antrag der Fraktion des 

BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN in namentlicher Form abgestimmt werden soll. Au        

ßerdem ist die Nummer 82 der Anlage von der Abstimmung ausgenommen. Das ist 

der Antrag der Abgeordneten der SPD-Fraktion betreffend "Luftrettung in Westmittelf­

ranken und im nordwestlichen Schwaben verbessern - Situation im Großraum Nürn­

berg nicht verschlechtern!", Drucksache 16/12753. Dieser Antrag soll zusammen mit

dem Tagesordnungspunkt 11 einzeln beraten werden.

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. dem jeweiligen Abstim­

mungsverhalten seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden ist, 

den bitte ich um das Handzeichen. - Gegenstimmen? - Enthaltungen? - Dann ist ein­

stimmig so beschlossen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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